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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Alte Kelter 9253-27
Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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von Montag bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Gemeinsam schmeckt es am Besten

Essen für Jung und Alt, alle Mönsheimer sind eingeladen.
Am Mittwoch 25. Mai 2016 findet um 12.00 Uhr wieder ein of-
fener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Rahmgeschnetzeltes mit Reis und Salat. Bei den Kosten 
von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk mit dabei.
Bis 23. Mai 2016 können Sie sich noch anmelden beim Sozia-
len Netzwerk Mönsheim

Mönsheimer fahren für Mönsheimer

Termine für eine kostenlose Einkaufsfahrt im Mai sind: 
Freitag, 13. Mai und Donnerstag, 19. Mai.
Rufen Sie uns an!

Vortrag über Demenz
Am 1. Juni findet ein Vortrag über Demenz speziell 

für Dienstleister in der Alten Kelter statt.

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 12. Mai 2016

Am Donnerstag, den 12. Mai 2016 findet im Rat-
haus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1. Fragen der Zuhörer
2. Künftige Nutzung altes Rathaus
3. Zuschussantrag Tennisclub Mönsheim
4. Zuschussantrag evangelische Kirche
5. Bauangelegenheiten
 a. Erstellung von zwei Dachgauben
  Baugrundstück: Jahnstraße 17 – Flst. 2998/3
 b. Anbau eines Wintergartens im Untergeschoss
  Baugrundstück: Lindenstraße 25 –Flst. 42/1
 c. Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
  Baugrundstück: Bussardstraße 10 – Flst. 6820
 d. Neubau eines Ladeparks für Elektrofahrzeuge
  Baugrundstück: Gewann Schellenberg – Flst. 6352/4
 e.  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit zwei  

Stellplätzen und überdachten Fahrradstellplätzen
  Baugrundstück: Milanweg 13 – Flst. 6845
6. Bekanntgaben; Verschiedenes
7. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2016 
und des Wirtschaftsplans  
für den Wasserversorgungsbetrieb 2016

Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 28. April 2016 
(Aktenzeichen 01/902.41) die Gesetzmäßigkeit der vom Ge-
meinderat am 3. März 2016 beschlossenen Haushaltssatzung 
2016 und des ebenfalls am 3. März 2016 beschlossenen Wirt-
schaftsplans des Wasserversorgungsbetriebs 2016 bestätigt 
sowie die vorgesehene Kreditaufnahme genehmigt.

Haushalts- und Wirtschaftsplan 2016 liegen in der Zeit von 
Freitag, 13. Mai bis Dienstag, 24. Mai 2016 während der 
Sprechzeiten im Bürgermeisteramt Mönsheim, Schulstraße 2, 
öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Die Haushaltssatzung 2016 und der Wirtschaftsplan des Was-
serversorgungsbetriebs 2016 werden nachfolgend bekannt 
gemacht.

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 3. März 2016 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.  den Einnahmen und Ausgaben 
 in Höhe von je 11.558.800 €
 davon
 im Verwaltungshaushalt 7.432.800 €
 im Vermögenshaushalt 4.126.000 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen in Höhe von 500.000 €
3. dem Gesamtbetrag der 
 Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 0 €

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 1.000.000 €

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Steuersätze werden festgesetzt
1. die Grundsteuer
 a. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf 280 v. H.
 b. für die Grundstücke 
 (Grundsteuer B) auf 260 v. H.
 der Steuermessbeträge.
2. für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag 
 und Gewerbekapital auf 310 v. H.
 der Steuermessbeträge.

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Arbeitskreis Asyl

Unser Team der Spendengruppe unter der Leitung von Brigit-
te Gutknecht benötigt wieder Ihre Hilfe:
Für das Lädle suchen wir aktuell Sommersachen für groß und 
klein. Auch für die Allerkleinsten benötigen wir Babysachen. 
Puppen und Puppenwagen finden dankbare Abnehmer. Und 
damit die Familien mobil werden, günstige Fahrräder in allen 
Größen.
Eine Familie aus Syrien würde gerne eine günstige, voll funkti-
onsfähige Nähmaschine erwerben.
Bitte melden Sie sich bei Christine Exner unter der Telefon-
nummer 904035. Vielen, lieben Dank!

Und wieder unsere Bitte:

Keine Säcke und Kartons mit Klamotten im Sozial-
raum oder vor der Flüchtlingsunterkunft abstellen.

Stellen Sie sich vor, Sie kommen nach Hause und 
fremde Menschen haben Kleider in Ihr Wohnzim-
mer gelegt – möchten Sie das?
Bitte bringen Sie keine Kleiderspenden in den 
Langen Graben. Wenn Sie Kleider spenden möch-
ten, bringen Sie die Spenden bitte ins Lädle oder 
nehmen Sie Kontakt mit der Asylgruppe auf. Vielen 
Dank!
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unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Zweckverband Interkommunales 
Gewerbegebiet  
„Gewerbepark Heckengäu“ Enzkreis

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 

Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) i. V. m. den §§ 9 und 12 der Verbandssatzung 
und i. V. m. § 79 und § 82 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat die Verbandsversammlung am 03.03.2016 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 be-
schlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 3.378.000 €
 davon  
 im Verwaltungshaushalt 338.000 €
 im Vermögenshaushalt 3.040.000 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahme (Kreditermächtigung) 0 €
3. dem Gesamtbetrag 
 der Verpflichtungsermächtigungen 0 €

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 0 €

§ 3 Umlage
Die Verbandsumlage wird gem. § 19 GKZ und § 12 der Ver-
bandssatzung festgesetzt im
1. Verwaltungshaushalt für  
 1.1 die Gemeinde Friolzheim 0 €
 1.2 die Gemeinde Mönsheim 0 €
2. im Vermögenshaushalt  
 1.1 die Gemeinde Friolzheim 0 €
 1.2 die Gemeinde Mönsheim 0 €

Friolzheim, den 03.03.2016
gez. Michael Seiß, Verbandsvorsitzender

Mönsheim, 4. März 2016
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Wirtschaftsplan der Wasserversorgung  
Wirtschaftsjahr 2016

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 14 Absatz1 des Eigen-
betriebsgesetzes am 3. März 2016 den Wirtschaftsplan der 
Wasserversorgung Mönsheim für das Wirtschaftsjahr 2016 
beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 wird
im Erfolgsplan
auf Einnahmen und Ausgaben von je 331.200 €
und einem Jahresgewinn von 11.700 €
im Vermögensplan
auf Einnahmen und Ausgaben von je 117.700 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen wird auf 0 €
festgesetzt.

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 45.000 €
festgesetzt.

§ 4 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird auf 0 €
festgesetzt.

Mönsheim, 4. März 2016
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 



712.5. 2016  Nr. 19

Gesamtwehr

Die Gesamtwehr trifft sich am Freitag 13. Mai um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus zu einer Übung.

Rettungsgasse

Wie und wann muss man als Verkehrsteilnehmer eine Ret-
tungsgasse bilden?
Die Antwort finden Sie schon heute auf unserer Internetseite 
www.feuerwehr-mönsheim.de oder kommende Woche hier im 
Gemeindeblatt.

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Villa Kunterbunt

Interessierte Kinder zu Besuch bei der Getreidemühle 
Mönch
Vor gut eineinhalb Jahren haben wir begonnen, mit den Kin-
dern einen neuen Weg zu gehen und Partizipation noch mehr 
und ganz bewusst in den Blick zu nehmen. Partizipation be-
deutet mitbestimmen, selbstbestimmen und Verantwortung 
für sich und die Gemeinschaft übernehmen. Die Beteiligung 
von Kindern an der Gestaltung ihres Lebensalltags in Kinder-
tageseinrichtungen ist eine Herausforderung für alle: für die 
Kinder selbst, die pädagogischen Fachkräfte und die Eltern. 
Zwei Aspekte seien an dieser Stelle kurz erläutert: Partizipati-
on ist die Grundlage für Selbstbildungsprozesse: Nur was ein 
Kind wirklich interessiert, wird es sich merken und damit ler-
nen! Partizipation ist Demokratieförderung: Die Kinder setzen 
sich in Beteiligungsprozessen mit ihren eigenen Wünschen, 
Bedürfnissen und denen anderer Kinder auseinander, stim-
men ab und einigen sich und finden gemeinsam Lösungen. 
Dabei erleben sie eigene Grenzen und die der Gemeinschaft. 
So wird demokratisches Denken und Handeln fast „neben-
bei“ mitgelernt und erlebt. Neben naturwissenschaftlichen 
Interessen und Fragen der Kinder sind wir inzwischen bei 
„Berufen“. Begonnen während der Eltern-Besuchswochen im 
Februar, bei denen Mamas und Papas von ihrer beruflichen 
Tätigkeit berichtet haben, ist es das Bedürfnis der Kinder, ver-
schiedene Berufe näher kennenzulernen. So waren wir dann 

II.  Die Gesetzmäßigkeit der vorstehenden Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan wurde vom Landratsamt Enzkreis-Kom-
munalamt – mit Erlass vom 25.04.2016 – AZ: 01/902.41– 
bestätigt.

III.  Der Haushaltsplan liegt gem. § 81 Abs. 4 der GemO in 
der Zeit vom Freitag, dem 13.05.2016 bis Montag, dem 
23.05.2016 – jeweils einschließlich – zur Einsichtnahme 
durch die Bürger und Abgabepflichtigen auf dem Rathaus 
Friolzheim, Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim, Zimmer Nr. 3, 
im Vertretungsfalle Zimmer Nr. 7 auf. Die Einsichtnahme 
kann während der üblichen Öffnungszeiten erfolgen.

Freizeit, Bildung & Kultur

Freibad Mönsheim
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Gleichberechtigung funktioniert nur, wenn Mädchen und 
Jungen vor der Berufsentscheidung auch möglichst viele 
nicht geschlechtsspezifische Eindrücke aus der Berufswelt 
bekommen. Deshalb erkundeten die Mädchen bisher typi-
sche Männerberufe in Schreinereien, Installationsbetrieben, 
Baufirmen, Autohäusern, Forstbetrieben, Abwasserbetrieben, 
großen Autobauern…
Die Jungen wagten sich an die Erkundung bisher typischer 
Frauenberufe, vor allem in den sozialen und pflegerischen 
Berufen in Kindergärten, Krankenhäusern, aber auch im kauf-
fraulichen Bereich…
Ein herzlicher Dank im Namen unserer Schülerinnen und 
Schüler geht an die vielen Firmen und Organisationen im Um-
kreis der Schule, die diesen erfolgreichen Tag überhaupt erst 
ermöglichten.
Das Bild zeigt leider nur einige der beteiligten Schülerinnen 
und Schüler.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Artikelserie „Flüchtlinge im Enzkreis“

Teil 34: Trotz „Verschnaufpause“ werden weiterhin neue Woh-
nungen und Unterkünfte gebraucht

Viele Tausend Menschen suchen Zuflucht in Deutschland. Woher 
kommen diese Menschen, wo und wie werden sie untergebracht, 
dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann?

Antworten auf diese und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Arti-
kelserie, die im Mitteilungsblatt erscheint.

auch am Mittwoch, 20.04.2016, mit 14 neugierigen Kindern im 
Alter von 3 – 6 Jahren, die mehr über den Beruf des Müllers 
erfahren wollten, zu Besuch bei der Mönsheimer Mühle. Nach-
dem wir gesehen hatten, wo das Getreide abgeladen wird, 
verschiedene Getreidesorten angeschaut und sogar probie-
ren durften, besichtigten wir das Innere der Mühle. Hier konn-
ten wir genau beobachten, wie die Getreidekörner Schritt für 
Schritt immer feiner gemahlen werden. Und wie viele Maschi-
nen hierfür notwendig sind, bis schließlich Mehl daraus wird. 
Außerdem waren wir im Mühlenlabor, wo das fertige Mehl auf 
seine Qualität hin geprüft wird. Besonders interessant fanden 
es die Kinder, als das Mehl maschinell in Tüten gefüllt und dann 
auf einem Fließband bis zur Palette befördert wird. Lecker 
schmeckten auch die frisch gebackenen Brötchen zur Stärkung. 
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an Johannes 
Bentel, für die interessante Führung, und an die Familie Mönch, 
die uns diesen Einblick in die Mühle ermöglicht haben.

Schulen

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Girls` und Boys` Day 2016

163 Schülerinnen und Schüler der LUS Heimsheim nah-
men am Girls` und Boys` Day 2016 teil
Am 28.04.2016 nutzten wieder sehr viele Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 5 –8 die Chance, am bundesweiten 
Aktionstag teilzunehmen.
Seit mehr als 15 Jahren besteht das Angebot an der LUS, einen 
Tag in die Berufswelt hinein zu schnuppern. Wie in jedem Jahr 
zuvor war auch der diesjährige Aktionstag ein voller Erfolg, 
wie die Zahlen zeigen.
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Rentenversicherung gezahlte Beitragszuschuss zur Kranken-
versicherung kommen in die Anlage „Vorsorgeaufwand“ .
Wer sich dabei die Arbeit erleichtern möchte, kann bei der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
eine Rentenbezugsbescheinigung anfordern, die alle relevan-
ten Daten für die Steuererklärung enthält. Bestellen kann man 
die Rentenbezugsbescheinigung entweder schriftlich unter 
Angabe seiner Versicherungsnummer (DRV Baden-Württem-
berg, Gartenstraße 105, 76136 Karlsruhe) oder im Internet 
unter www.eservice-drv.de unter dem Punkt „Versicherungs-
unterlagen anfordern oder einsehen“ und „Versicherungsun-
terlagen anfordern ohne Signaturkarte“. Hat man die Renten-
bezugsbescheinigung einmal beantragt, kommt sie in den 
Folgejahren automatisch.
Die kostenlose Broschüre “Versicherte und Rentner: Informa-
tionen zum Steuerrecht“ enthält weitere Tipps rund um die 
Steuer und informiert darüber, in welchen Fällen Rentner eine 
Steuererklärung abgeben müssen. Diese Broschüre kann von 
der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Tele-
fon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge erhalten Sie bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg, im Regionalzentrum Nord-
schwarzwald und dessen Außenstellen, über das kostenlose
Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Bundeswehrinformation

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr.
Im Regelfall findet jeden 3. Donnerstag im Monat, am 19. Mai 
2016 in der Zeit von 13.00 –17.00 Uhr, diese Informationsver-
anstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit in Pforzheim statt (Abweichungen sind aufgrund 
Feiertage oder dienstlicher Notwenigkeiten möglich). Eine 
vorherige Terminabsprache ist unbedingt erforderlich. 
Der Ansprechpartner ist Herr Oberbootsmann Felix Miller, Te-
lefon: 0721 69242651.

Noch mehr als 1.000 Menschen in Notunterkünften
Statt bis zu 4.500 Flüchtlingen pro Woche wird das Land Ba-
den-Württemberg im Mai und voraussichtlich auch im Juni 
nur noch je 500 pro Monat auf die Stadt- und Landkreise ver-
teilen. Für den Enzkreis bedeutet dies, dass in diesen Monaten 
praktisch keine weiteren Asylbewerber kommen werden.
Allerdings leben noch mehr als 1.000 der etwa 2.800 Flücht-
linge im Kreis in Notunterkünften, zum Beispiel in Zelten wie 
in Göbrichen und Niefern oder in ehemaligen Sport- und Ge-
meindehallen wie in Bauschlott oder Mühlacker. Etwa drei 
Viertel von ihnen haben eine hohe Bleibeperspektive, werden 
also vermutlich dauerhaft in Deutschland bleiben können. 
Um deren Situation und ihre Integrations-Chancen zu verbes-
sern, sucht die Kreisverwaltung deshalb auch weiterhin ange-
messenen Wohnraum.

Gemeinschaftsunterkünfte im Bau und in Planung
In mehreren Gemeinden entstehen momentan neue Ge-
meinschafts-Unterkünfte. In Illingen hat der Enzkreis selbst 
eine solche in Massivbauweise errichtet, die kürzlich einge-
weiht wurde. In anderen Gemeinden entstehen Bauten aus 
Modulen, zum Beispiel in Form von Wohncontainer-Anlagen. 
Geprüft werden außerdem Möglichkeiten, Wohneinheiten in 
Holzbauweise zu errichten. Darüber hinaus ist das Landrat-
samt auch weiterhin auf der Suche nach Mietwohnungen.
Die bestehenden Notunterkünfte sollen vorläufig noch nicht 
aufgelöst werden, da eine Vorhersage über die künftige Ent-
wicklung kaum möglich ist. Der starke Rückgang bei den 
Flüchtlingszahlen ist zurückzuführen auf die Sperrung der so-
genannten Balkanroute und das Flüchtlings-Abkommen mit 
der Türkei. Beides ändert jedoch nichts an den eigentlichen 
Fluchtursachen, zum Beispiel dem Bürgerkrieg in Syrien oder 
dem Terror-Regime des IS.
Der Enzkreis hält deshalb an den Notunterkünften fest, um 
bei einem erneuten Anstieg der Zahlen gewappnet zu sein. 
Bis dahin soll die Belegung von Zelten und Hallen reduziert 
werden, was die Lebensqualität in diesen Unterkünften für die 
Menschen deutlich steigern wird.
Allerdings wird es bei Verlegungen nicht immer möglich sein, 
dass die Flüchtlinge innerhalb der Gemeinde umziehen: Pass-
genaue Lösungen, zum Beispiel für eine Familie mit drei oder 
vier Kindern, sind erfahrungsgemäß nur schwer zu finden – 
dies gelingt im Ort praktisch nie.

Rente

Rentenbezugsbescheinigung anfordern  
„Anlage R“: Rentenversicherung hilft

Der 31. Mai ist nicht nur für Arbeitnehmer ein wichtiger Termin 
– auch Rentner müssen bis dahin ihre Einkommenssteuerer-
klärung beim Finanzamt einreichen. Insbesondere die „Anlage 
R“ ist für Rentenbezieher relevant. Hier ist die steuerrechtlich 
relevante Bruttorente einzutragen. Die im Vorjahr gezahlten 
Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge oder der von der 

Erste Hilfe     
     Mach mit!
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Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Ihr DRK-Ortsverein informiert zu:

Neu: Beratung rund ums Wohnen
Wohnen gehört zu den Grundbedürfnissen des Lebens. Damit 
Menschen im Alter oder mit Handicap in ihren eigenen vier 
Wänden selbstbestimmt wohnen können, müssen aber unter 
Umständen auch die Voraussetzungen dafür geschaffen wer-
den. Hier können Signalgeber, geringe Veränderungen in der 
Raummöblierung oder auch bauliche Maßnahmen hilfreich 
sein. Zu diesen Themen berät die Wohnraumberatung Enz-
kreis, die seit 1. Januar 2016 im consilio, Bahnhofstraße 86 in 
Mühlacker ihre Zentrale eingerichtet hat. Die in Trägerschaft 
des DRK-Kreisverband Pforzheim-Enzkreis organisierte Stelle 
beleuchtet die Wohngestaltung älterer Mitbürger/innen und 
hält unter anderen Informationen zur Aufrechterhaltung der 
Gesundheit der pflegenden Angehörigen durch ergonomi-
sche Gestaltung der Pflegeleistungen parat. Auch die Unter-
stützung von Mobilität im häuslichen Bereich durch die op-
timale Gestaltung des Umfelds nach den Anforderungen der 
DIN 18040-2 Barrierefreies Bauen und die Finanzierung der 
notwendigen Maßnahmen gehören zum Beratungsspektrum. 
Wer dies in Anspruch nehmen will, bzw. Interesse hat, sich 

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 
112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr

an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

14.05.2016
Neue Apotheke Eutingen, Hauptstraße 111
Telefon: 07231 5871778

Pfingstsonntag 15.05.2016
City-Apotheke im VolksbankHaus, Westliche 53
Telefon: 07231 312727

Pfingstmontag 16.05.2016
Apotheke Weissach, Hauptstraße 23
Telefon: 3038
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Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche

Dolmetscher gesucht für das neue Angebot  
der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche KiWi – Kinder der Welt integrieren

Wir suchen dringend Dolmetscher speziell für die Sprachen 
Farsi, Pashto, Mandingo, Wolof, Fulfude und Oromo.
Unser neues Angebot „KiWi- Kinder der Welt integrieren“ be-
treut Flüchtlingskinder und deren Familien aus unterschiedli-
chen nordafrikanischen Ländern wie Eritrea, Gambia etc., so-
wie Syrien, Irak, Afghanistan etc. und den Balkanländern.
Wenn Sie über entsprechende Sprachkenntnisse verfügen, 
zeitlich etwas flexibel sind und Interesse haben, Gespräche 
mit den Kindern/Jugendlichen und Familien oder die Kinder-
gruppenangebote dolmetschend zu unterstützen, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme. Auch Studenten mit entspre-
chenden Sprachkenntnissen sind gesucht.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
Tel. Nr. 07231-308 70, per E-Mail an beratungsstelle.pforz-
heim@enzkreis.de oder auf der Homepage: www.eb-enzkreis.de 
unter Dienstleistungen anzeigen: „KiWi- Kinder der Welt inte-
grieren“.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,

Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.
Sacharja 4,6

Wochenlied: 
Komm, Heiliger Geist, Herre Gott
EG 125

ehrenamtlich als Wohnraumberater zu engagieren, der mel-
det sich bei Marion Aichele unter 07041 8146929 bzw. wohn-
raumberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de oder per Mail an 
Ute Fiedrich: u.fiedrich@drk-pforzheim.de .

DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung

Arbeitnehmer sollten bis Ende April die Jahresmeldung für 
2015 von ihrem Arbeitgeber erhalten haben. Diese enthält 
Angaben darüber, wie lange man beschäftigt war und was 
verdient wurde. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg rät allen Versicherten, die Jahresmeldung 
besonders sorgfältig zu prüfen und gut aufzubewahren. Aus 
diesen Daten wird die spätere Rente berechnet. Wer Fehler 
bei Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, 
Dauer der Beschäftigung oder Bruttoverdienst auf der Jah-
resmeldung entdeckt, sollte sich umgehend mit seinem Ar-
beitgeber oder seiner Krankenkasse in Kontakt setzen und die 
Meldung berichtigen lassen. Bei der Berechnung der späteren 
Rente könnten fehlerhafte Angaben eine zügige Bearbeitung 
erschweren und im Ernstfall auch bares Geld kosten. Mehr 
Tipps, wie man sein Versicherungskonto vollständig und aktu-
ell halten kann, enthält der kostenlose DRV-Flyer „Kontenklä-
rung: Fragen und Antworten“, (Download unter http://www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de) oder als Papierversion 
bestellbar: Telefon 0721 825-23888 oder über presse@drv-bw.de 
per E-Mail.
1. Vorstand, Hans Kuhnle

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.
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Musik in der Kirche

Am Pfingstsonntag, 15. Mai 2016 um 18.00 Uhr in der Kirche

„ Arcadia-The Countess of Pembrokes Paradise”

Dem Ursprung seines Namens versucht das Arcadia-Consort 
Berlin in seinem neuen Programm nachzuspüren. Ausgangs-
punkt ist der Roman des jungen Sir Philip Sidney (1554 –1586), 
den er für seine Schwester, die Gräfin von Pembroke schrieb. 
Er steht als Beispiel für die umfangreiche Rezeption des My-
thos Arkadien in der Kunst und Literatur von Vergil bis zur Phi-
losophie eines Jean Jacques Rousseau.
In englischen Madrigalen, Songs und Instrumentalstücken 
wird das idyllische, freie Schäferleben, die Wonnen und Wir-
rungen der Liebe und die Erkenntnis besungen, dass ein Arka-
dien sich wohl nur in der Kunst, als dem Ausdruck menschli-
cher Visionen von einer besseren Welt, finden lässt. Die Sänger 
und Instrumentalisten bringen mit Gesang, Flöten, Geige, 
Gambe und Laute Werke von Morley, Bennet, Gibbons, Byrd, 
Tomkins und Purcell zu Gehör.
Das Arcadia-Consort Berlin wurde 2004 von der Lautenistin 
Beate Dittmann gegründet. Zurzeit besteht es aus 10 profes-
sionellen und semiprofessionellen Sängern und Instrumenta-
listen.
Im Fokus steht Musik der Renaissance und des Frühbarock, die 
entsprechend damaliger höfischer und bürgerlicher Consort-
Ensembles in unterschiedlichen Besetzungen dargeboten 
wird: als reines Instrumentalensemble, 2 –5 stimmiges Voka-
lensemble a capella oder mit Instrumentalbegleitung sowie 
als Solo-Lied mit Lauten- oder Continuo-Begleitung. Das ab-
wechslungsreiche Programm wird durch kurze Erläuterungen 
zu Komponisten, Werken und Instrumenten ergänzt.
Das Repertoire umfasst geistliche und weltliche Komposi-
tionen: Motetten, Madrigale, Canzonen und Sonaten von 
Arcadelt, Cima, Caccini, Frescobaldi, Landi, Lasso, Marenzio, 
Monteverdi, Palestrina, Vecchi und anderen italienischen 
Komponisten, Lute-Songs und Consort-Music von Dowland, 
Campian, Coprario, Gibbons, Holborne, Morley, Weelkes und 
anderen. Im Repertoire sind auch Werke von Komponisten an 
den Höfen der Kaiser Maximilian I und Karl V wie Josquin Des-
prez, Isaak und Senfl.

Pfingsten, Sonntag, 15. Mai 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikant Schöps 
aus Heimsheim
Predigttext: Apostelgeschichte 2,1-21.(22 –36)
Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt
Es ist keine Kinderkirche
18.00 Uhr Musik in der Kirche
„Arcadia“ The Countess of Pembroke’s Paradise Arcadia-Con-
sort Berlin, Eintritt frei

Pfingstmontag, 16. Mai 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Fritz aus Friolzheim
Predigttext: 1. Korinther 12,4-11
Das Opfer ist für den Missionsbund „Licht im Osten“ in Korntal
bestimmt

Donnerstag, 19. Mai 2016
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Claudia Martin, 07044 9583025)
19.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Urlaub

Das Pfarrehepaar ist von Samstag, 14. Mai bis Freitag, 27. Mai,
in Urlaub.
Vertretung in dringenden Fällen hat:
Pfarrer Fritz aus Friolzheim, Kirchstraße 15, 71292 Friolzheim,
Telefon: 07044 938346

Zum Nachdenken:

Pfingsten

Anders gesagt: Der Hei-
lige Geist. Der Heilige 
Geist ist ein unermüd-
licher, sanfter Arbeiter, 
der sich vor allem damit 
beschäftigt, Menschen-
herzen zu wenden. Er 
belebt sie, wenn sie er-
starrt sind, erschöpfte 
Herzen lässt er Feuer 
fangen, harte Herzen 
bewegt er zur Einfühl-

samkeit, schwere beflügelt er mit frischer Kraft. Oft geschieht 
das nicht plötzlich, sondern braucht seine Zeit. Manchmal 
spürst du: Etwas ist anders als vorher. Und es ist gut.

Tina Willms
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Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Mittwoch, 11.5.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 12.5.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 13.5.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 14.5.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Sonntag, 15.5.16; Hochfest Pfingsten, 
Ev.: Joh 20,19-23, Renovabis-Kollekte

„Jesus sagte noch einmal zu ih-
nen: Friede sei mit euch! Wie mich 
der Vater gesandt hat, so sende ich 
euch. Nachdem er das gesagt hat-
te, hauchte er sie an und sprach zu 
ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! 
Wem ihr die Sünden vergebt, dem 
sind sie vergeben; wem ihr die Ver-

gebung verweigert, dem ist sie verweigert.“

10.30 Uhr Festmesse – Titularfest der Heilig-Geist-Kirche – in 
Heimsheim; anschließend Stehempfang – herzliche Einladung
10.30 Uhr Festmesse in Wiernsheim, mit kath. Singkreis
18.30 Uhr Maiandacht für die ganze Seelsorgeeinheit in Friolz-
heim

Pfingstmontag, 16.5.16
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Neben regelmäßigen Auftritten beim Festival der Deutschen 
Lautengesellschaft werden jedes Jahr mehrere Konzerte in Kir-
chen und kleineren Konzertsälen oder als Rahmenprogramm 
für andere kulturelle Veranstaltungen, wie Vorträge, Festver-
anstaltungen, Salons und Vernissagen in Berlin, Brandenburg, 
Süddeutschland und Schleswig-Holstein aufgeführt.

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Pfingstmissionsfest

Herzliche Einladung zum Pfingstmissionsfest
Am Sonntag, den 15.Mai in Bad Liebenzell
• 9.30 Uhr Gottesdienst im Zelt mit Pfarrer Detlef Krause
Anschließend:
• Ordination
• Bericht der Missionsleitung
• Talkrunde mit Gästen und Missionaren
• Kinderprogramm
• Teentreff
• Mittagspause und Nachmittagsprogramm
Mehr Infos unter: www.liebenzell.org/veranstaltungen

Am Montag, den 16.Mai findet der LGV-Gemeinschaftstag in 
Bad Liebenzell im Zelt statt. Auch hierzu herzliche Einladung
• Thema: Wie werde ich getröstet?
• Musik: Familienband Schmid
• Referent: Pfr. Hanspeter Wolfsberger
• 10.00 Uhr Gottesdienst
• 11.15 Uhr LGV-live
• 12.15 Uhr Mittagspause mit vielfältigen Angeboten
• 13.30 Uhr Workshops zu verschiedenen Themen
• 14.45 UhrFestversammlung
Mit Kinderprogramm und Teen-Treff.
Mehr Infos unter: www.lgv.org

Mittwoch, den 18.5.
keine Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)
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 Denn ihre Heimatländer bieten ihnen kaum Perspektiven. 
Viele Jugendliche kehren deshalb ihrem Land den Rücken. 
„Für Renovabis gilt es, mit den Kirchen und anderen Ak-
teuren vor Ort bessere Voraussetzungen für eine Zukunft 
der Jugend in ihrer Heimat zu schaffen,“ sagt Heiner Koch, 
Erzbischof von Berlin und Mitglied im Vorstandsgremium 
von Renovabis. Deshalb unterstützt Renovabis Schulen, 
Ausbildungszentren und die Qualifizierung und Stärkung 
der Menschen in den ländlichen Regionen. Vielen Dank für 
Ihre Spende. Sie hilft dabei, die Situation vor Ort zu ver-
bessern, sodass die jungen Menschen in ihrer Heimat eine 
Zukunft haben.

• Einladung an alle Ehrenamtlichen (Freiwilligen) in un-
serer Seelsorgeeinheit

  Ohne Pfarrer geht’s nicht, aber auch ohne „normale“ 
Christen, die sich auf ganz verschiedene Weise für unsere 
Kirche(n)-(gemeinden) einsetzen und damit einen wichti-
gen Beitrag für eine lebendige Gemeinde leisten. Als Dank 
für Ihr Engagement das Jahr über, laden wir Sie alle ein 
zu einem Ausflug am 18.06.16 nach Freiburg i. B. und 
nach Straßburg zur Besichtigung der beiden gotischen 
Münster. Die Fahrt ist für Sie kostenlos (außer der Verpfle-
gung). Zum Abschluss kehren wir noch in ein Gasthaus ein 
in Hagenau.

  Wer daran Interesse hat, möge sich bitte im Pfarramt 
Heimsheim, Telefon: 07033 33072 oder im Pfarramt 
Wiernsheim, Telefon: 07044 5956, melden.

• Unsere Gemeindewallfahrt vom 16.– 21. Mai
  geht bekanntlich zum Marienwallfahrtsort nach Lourdes 

in Frankreich. Unterwegs besuchen wir noch das Kloster 

Mittwoch, 18.5.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 19.5.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 20.5.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 21.5.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Sonntag, 22.5.16; 
Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest, Ev: Joh 16,12-15
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
11.30 Uhr Taufe von Antonio Mangione in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
18.30 Uhr Maiandacht für die ganze Seelsorgeeinheit in 
Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

• Sitzung der beiden Kirchengemeinderäte aus Heims-
heim und Wiernsheim am Mittwoch, 11. Mai um 19.30 
Uhr im kath. Gemeindezentrum Wiernsheim. – Die Einla-
dung erfolgte per Mail.

• Renovabis-Kollekte an Pfingsten: Jugendlichen im Os-
ten Europas eine Zukunft geben: sie sind jung, motiviert, 
aber oft auch ziemlich ratlos, was ihre Zukunft angeht. 
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Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Die SpVgg-App ist da

Ab sofort sind nicht nur unsere Mitglieder, sondern auch 
unser Verein mobil! 
Mit unserer App informieren wir Sie über Aktuelles im Verein, 
ganz Wichtiges senden wir Ihnen mit einer Push-Nachricht, 
wenn Sie das möchten. Sie senden uns mit der Funktion „Fan-
reporter“ Bilder und Kommentare zu Veranstaltungen und im 
Chatbereich unterhalten Sie sich über alle Themen rund um 
Ihre SpVgg.
Die App gibt es für Andoid ab V4.1 und iPhone ab iOS V8.0 – 
laden Sie sie gleich hier

auf Ihr Smartphone und Sie sind ab sofort mittendrin statt nur 
dabei!

Termine:

Aktive 1
Montag, 16.05., 13.15 Uhr
Merklingen II – Mönsheim

Aktive 2
Montag, 16.05., 10.30 Uhr
Merklingen III – Mönsheim

der hl. Bernadette, der Maria damals erschienen ist, und 
deren Leib unversehrt in einem Glassarg im Kloster liegt. 
Außerdem machen wir noch Station beim hl. Pfarrer von 
Ars, Johann Vianney, der ein ganz besonderes Glaubens 
und Lebenszeugnis besitzt. Wir beten bei dieser Wallfahrt 
für unsere Heimatgemeinde und bitten Sie alle ebenso um 
Ihr Gebet. Danke!

• Zum Nachdenken:  
„Wenn du meinst, dass im Alter die Weisheit dich nähren 
soll, dann eigne sie dir in deiner Jugend an, so dass dir im 
Alter die Nahrung nicht fehle.“ (Leonardo da Vinci)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Nicht durch menschliche Macht und Gewalt wird es dir gelin-
gen, sondern durch meinen Geist! Das sage ich, der HERR, der 
Herrscher der Welt. (Sacharja 4,6)

Wir laden ein

Donnerstag, 12. Mai
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach:
Wir singen miteinander

Freitag, 13. Mai
9.00 Uhr Regionale Wandergruppe
(Treffpunkt: EmK Rutesheim)
19.30 Uhr Sitzung der Bezirkskonferenz in Weissach

Sonntag, 15. Mai – Pfingsten
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Festgottesdienst in Weissach zur Taufe und Aufnah-
me in die Kirchengliedschaft sowie Abendmahlsfeier (Pastor 
Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
anschl. Kirchenkaffee

Montag, 16. Mai
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 17. Mai
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Sommerfest in Weissach
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Aktive 2

Mönsheim – Hirschlanden/Schöckingen II 2:1 (2:0)
Am 27.04. hatte unsere Zweite das Reserve-Team aus Hirsch-
landen-Schöckingen zu Gast auf dem Appenberg.
Unser Ziel war es, dass wir uns mit einem Sieg weiter in das 
Tabellenmittelfeld hineinspielen können. Zu Beginn entwi-
ckelte sich ein ausgeglichenes Spiel mit Chancen und unnöti-
gen Fehlern auf beiden Seiten. Wir konnten glücklicherweise 
mehr Erfolg aus diesen Chancen ziehen und gingen durch ei-
nen Doppelpack von R. Hacker noch vor der Halbzeit mit 2:0 
in Führung. Zur Halbzeit war diese Führung jedoch fast schon 
schmeichelhaft, da der Gegner präsenter in den Zweikämpfen 
war und sich dadurch die Ballverluste bei uns häuften.
In der zweiten Halbzeit zeigte sich dann ein ähnliches Bild, der 
Gegner wollte das Spiel natürlich noch unbedingt drehen und 
attackierte. Wir verteidigten jedoch deutlich beherzter und 
warfen uns in jeden Zweikampf. Durch das offensivere Spiel 
des Gegners ergaben sich auch einige guter Konterchancen, 
die wir jedoch nicht bis zum Schluss ausspielen konnten. Kurz 
vor dem Schlusspfiff erzielte der Gegner noch den Anschluss-
treffer, aber wir gaben bis zur letzten Sekunde alles und konn-
ten die drei Punkte auf dem Appenberg halten.
Es spielten: S. Bauer, O. Matt, A. Amann, M. Bär, D. Wolf, R. Ha-
cker, C. Bauer, J. Maier, D. Essig, P. Amann, T. Bauser, R. Puzzo,  
T. Henning, S. Bentel, P. Weber.

Unser nächstes Spiel findet erst am Pfingstmontag, also dem 
16.05., um 10.30 Uhr in Merklingen gegen deren dritte Mann-
schaft statt. Im Anschluss daran steigt dann das Top-Spiel zwi-
schen Merklingen II und unserer Ersten. Wir würden uns natür-
lich freuen, wenn sich der ein oder andere Zuschauer bereits 
auf 10.30Uhr auf den Sportplatz verirrt.
Am Donnerstag, den 19.05, fahren wir dann zum Auswärts-
spiel nach Gerlingen. Anpfiff ist dort um 19.30 Uhr.

Termine:

Jungen U18 I
Samstag, 14.05., 09.00 Uhr
Pokalendspieltag „Final Four“ (Gegner: Winzerhausen 2, Mark-
gröningen 5 und Hoheneck 2) in der Enztal-Sporthalle Mühlacker

Herren I
Samstag, 14.05., ca. 19.00 Uhr
Pokalendspieltag „Final Four“ (Gegner: Markgröningen 4, 
Knittlingen und Winzerhausen) in der Enztal-Sporthalle 
Mühlacker

Genauer Zeitplan unter www.spvggmoensheim.de und in 
der SpVgg-App. Wir wünschen unseren Teams viel Erfolg und 
freuen uns über Fans! 

Berichte:

Aktive 1

Mönsheim – TSV Weissach 2:1 (1:0)
Nach der Pleite im Hinspiel waren wir heiß auf das erneute 
Derby gegen Weissach. Zu Beginn des Spiels waren wir noch 
nicht 100 % bei der Sache. Unsere Angriffe waren kompliziert 
und die Pässe zu ungenau. Weissach verteidigte vor allem die 
eigene Hälfte und machte uns die Räume eng. Nach etwa 20 
Minuten hatten wir das Spiel im Griff und verzeichneten meh-
rere Großchancen. Chancen aus 1 gegen 1-Situationen oder 
Abschlüsse im 16er fanden nicht den Weg ins Tor. Erst kurz 
vor Ende der ersten Halbzeit steckte Jonny Micol den Ball auf 
Andy Kotschner durch, dieser behielt die Übersicht und Marc 
Wagner schob zum umjubelten 1:0 ein.
In der zweiten Hälfte zeichnete sich dasselbe Bild ab. Wir ka-
men mit vielen Angriffen zu weiteren sehr guten Möglich-
keiten, doch die Torausbeute ließ zu wünschen übrig. Nach 
einem Freistoß an der Torauslinie kam Weissach dann uner-
wartet zum Ausgleich. Wir zeigten jedoch Moral und bekamen 
mit dem nächsten Angriff nach Foul an Jens Matt einen Elf-
meter zugesprochen. Marc Wagner brachte uns dann wieder 
in Führung. Auch weitere Chancen blieben ausgelassen. Doch 
Weissach kam bis auf eine Gelegenheit per Kopf nicht gefähr-
lich in Tornähe.
Fazit: Am Ende ein verdienter Sieg, der aufgrund vieler ausge-
lassener Chancen auch deutlich höher enden hätte müssen.

Mönsheim – Warmbronn II 7:0 (2:0)

Bei sommerlichem Wetter hatten wir nach dem Spiel am 
Mittwoch zuvor ein erneutes Heimspiel. Dieses Spiel gegen 
die Zweite aus Warmbronn zu gewinnen galt als Pflichtauf-
gabe. Die erste Hälfte war gezeichnet von vielen Fehlern im 
Spielaufbau. Die Temperaturen ließen zudem zu weniger 
läuferischem Engagement verleiten. Vor allem nach Stan-
dards kamen wir zu Torabschlüssen, die aber noch geblockt 
wurden. Warmbronn kam nach einem Konter zur einzigen 
Gelegenheit in der ersten Hälfte. Nach mehr als einer halben 
Stunde brachte uns Christian Heidinger dann in Führung. 
Kurze Zeit später erhöhte Daniel Essig nach einem Eckball 
auf 2:0.
In der zweiten Hälfte waren wir dann deutlich spielfreudiger 
und stellten die gegnerische Abwehr vor mehr Aufgaben. 
Nach einem Freistoß an die Latte von Pascal Amann reagier-
te Janos Maier am schnellsten und traf zum 3:0. Nach einer 
schönen Flanke konnte Daniel Essig seinen zweiten Treffer per 
Kopf erzielen. Jens Matt überlupfte den Torhüter wenig spä-
ter zum 5:0. Philemon Geiger nutzte eine Ablage in den Rück-
raum zum halben Dutzend. André Amann erzielte per Kopf 
dann den 7:0-Endstand.
Fazit: Nach einer etwas langsamen ersten Hälfte drehten wir 
in Hälfte zwei dann auf und kamen zu einem verdient hohen 
Sieg. Nächsten Woche kommt es am Pfingstmontag zum Top-
spiel in Merklingen gegen den Tabellenzweiten.



1712.5. 2016  Nr. 19

Platz 1 antreten, zusammen mit Sascha Vogt gegen Holger 
Hayn (SpVgg Mönsheim) und Christan Schäfer (TSV Wims-
heim). Nach einem nur knapp verlorenen 1.Satz (21:19) gab 
es zwar noch etwas Hoffnung für Holger und Christian, den 
Turniersieg für Mönsheim/Wimsheim zu erreichen. Allerdings 
zerschlugen sich diese Träume im 2.Satz, den Sascha und Flo-
rian dann klar mit 21:12 für sich entschieden.

(v. l. n. r.) Die guten Verlierer (Christan Schäfer / Holger Hayn) und die stolzen 
Gewinner (Sascha Vogt / Florian Wernet).

Beim Spiel um den 3.Platz konnte sich Jessica Haberstroh (TTF 
Ispringen) mit ihrem Final-Partner András Szegedi (SpVgg 
Mönsheim) nach verlorenem 1.Satz (15:21) noch mit 24:22 
und 21:14 gegen Thomas Steinicke (BSC Flörsheim) und Kay 
Frahm (TV Tiefenbronn) durchsetzen und wurde dieses Jahr 
Bestplatzierte der Damen.

Die Bestplatzierte der Damen war Jessica Haberstroh vom TTF Ispringen 
auf Platz 3.

J. Strate, Fotos: Volker Arnold

Weitere Informationen finden sich unter:
http://www.spvggmoensheim.de/badminton.html

Abteilung Badminton

Nachlese: 9. Buchele-Turnier, 4. Mai 2016

Drei Teilnehmer waren im dichten Verkehr steckengeblieben 
und so konnte das Turnier diesmal erst mit über 30 Min. Ver-
spätung starten. Bei diesem Turnierformat müssen alle 36 
Teilnehmer anwesend sein, da sie über Los-Verfahren in 5 Vor-
runden zufällig auf 9 Doppelpartien verteilt werden, d. h., es 
spielen immer alle Teilnehmer gleichzeitig. Pro Vorrunde wer-
den nur zwei Sätze gespielt, wobei das Sieger-Team jeweils 3 
Punkte erhält bzw. bei Unentschieden alle jeweils einen Punkt. 
Erst in der Finalrunde, die dann auf zwei Gewinnsätze gespielt 
wird, werden die Teams dann nach der Punkte-Platzierung zu-
sammengestellt. D.h. Nr.1 und Nr.4 spielt gegen Nr.3 und Nr.2 
um Platz 1 und 2 usw.
Anders als bei Turnieren mit KO-Runden spielen hier somit 
alle Teilnehmer bis zum Schluss. Neben der physischen Her-
ausforderung, 12-13 Sätze hintereinander zu spielen, muss 
man sich schnell auch taktisch und mental immer wieder auf 
einen ganz neuen Partner und Gegner einstellen - das macht 
das Turnier besonders attraktiv.
Über die Hälfte der Spieler/innen nahmen erstmals an diesem 
Turnier teil. Auch der Damenanteil konnte dieses Jahr weiter 
gesteigert werden und betrug 25 %. Die Damen spielten zu-
dem auf hohem Niveau und konnten daher in der Gesamt-
platzierung viele Männer hinter sich lassen …
Gleich in der ersten Runde ging es dann zur Sache und auf 
zwei Feldern wurde besonders hart und mit langen Ballwech-
seln um Punkte gekämpft. Entsprechend fielen die Satzergeb-
nisse (20:22, 26:28, …) aus. Trotz der Verzögerungen war die 
Stimmung aber ausgezeichnet und das spielerische Niveau 
für ein Hobby-Turnier wieder sehr hoch. Schnell setzte sich 
Sascha Vogt vom TSV Heimerdingen an die Spitze der Vorrun-
den-Tabelle und gab diesen Platz auch bis ins Finale nicht auf. 
Der Vorjahres-Zweite, Florian Wernet vom TTF Ispringen, der 
damals nur knapp im Finale unterlag, schaffte diesmal gerade 
noch den 4. Vorrundenplatz mit gleicher Satz-Punktzahl wie 
seine Vereinskollegin Jessica Haberstroh, aber mit einem et-
was besseren Spielpunkteverhältnis. So konnte er wieder um 
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dass wir gegen eine starke Abwehrreihe des Gegners nicht zu 
einem weiteren Treffer kamen und uns, ebenso wie der Tabel-
lenführer eine Woche zuvor, geschlagen geben mussten.
Fazit: Ein guter Auftritt unseres Teams, der leider nicht belohnt 
wurde. Man konnte die Hitze ausblenden und war besser als 
der Gegner, jedoch ohne Glück im Abschluss. Ein Heimsieg in 
unserem nächsten Spiel am Mittwoch, 1. Juni, um 20.00 Uhr 
wird zur Pflicht, um die starken Leistungen der letzten Wo-
chen wieder zu bestätigen!

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Spiel und Spaß beim Bändelesturnier

Auch beim zwölften Mesemer Bändelesturnier verlief fast 
alles wie immer. Freitagabend war das Turnier mit 36 Mann-
schaften voll und Samstagvormittag hagelte es aus gesund-
heitlichen Gründen drei Absagen. Kurzerhand wurden noch 
drei Mannschaften organisiert bzw. zusammengestellt, damit 
der Spielplan aufgeht und es keine langen Wartezeiten gibt.

Egal ob groß und klein, alt und jung, lang und langsam, alle 
waren vertreten und gaben ihr Bestes. Nach jedem Satz wur-
de durchgemischt und man spielte mit einer Mannschaft ge-
gen einen neuen Gegner. Am Ende hatten die „Riesenzwerge“ 
knapp die Nase vorn. Dicht gefolgt von den „Zwei Blinden und 
der Ball“ und den „Fliegende Mettwürstchen“. 

1. Riesenzwerge
2. Zwei Blinde und der Ball
3. Fliegende Mettwürstchen
4. Hanni Loops
5. Old Schmetterhand
6. Soundcheck
7. Zwei Dosen Sprite
8. Die kleinen Racker

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Jungschar-Pfingstzeltlager

Liebe Jungscharlerinnen und Jungscharler,

zur Abfahrt ins Pfingstzeltlager treffen wir uns morgen am 
Freitag, 13. Mai, um 15.15 Uhr auf dem Marktplatz und wer-
den dann mit dem Bus zum Zeltplatz nach Leingarten fahren. 
Bitte prüft vorher nochmals eure Checkliste zur benötigten 
„Ausrüstung“ für unser Zeltlager.

Also dann, bis morgen, eure Jungscharleiter/innen

Eichenkreuzfußball

Kein Erlös nach starkem Auftritt
Am vergangenen Sonntagabend reisten wir bei sonnigen 25° 
nach Pleidelsheim zum Auswärtsspiel des starken Neueinstei-
gers. Bevor der Schiri die Partie freigab, hörten wir noch einen 
Impuls passend zum Wetter. Uns wurde deutlich gemacht, 
dass eine leere Flasche Wasser tödlich ist, wenn wir durstig 
sind. Im Vergleich auf unser Leben müssen wir achtgeben, 
dass immer genug Flüssigkeit in der Flasche ist und wir recht-
zeitig bei Gott auffüllen.
Unser Team kam sehr gut ins Spiel und drückte den Gegner 
tief in die eigene Hälfte. Diese Dominanz nutzten wir nach 10 
Minuten und gingen verdient, nach toller Vorarbeit von Joel 
Baumgärtner, durch Philipp Bentel mit 1:0 in Führung. Das 
Team gab nicht nach, ließ aber beste Möglichkeiten aus, um 
weitere Tore zu schießen. Im Tor zeichnete sich heute Simon 
Haffner zweimal stark aus. Nach 30 Minuten konnte dann al-
lerdings der Gegner seine Stärke bei Standards ausspielen und 
glich nach einem Freistoß per Kopfball (ein 2-Meter-Brecher 
…) aus. Der Gegner nutzte in dieser Phase unsere „Ruhepau-
se“ aus und war nun immer 2, 3 Schritte schneller als unsere 
Spieler am Ball, sodass unsere starke Anfangsphase zu Ende 
ging. Kurz vor der Pause gelang den Pleidelsheimern nach ei-
nem Querschläger unserer Abwehr, der mit Drall dem Stürmer 
in den Lauf sprang, der 2:1 Führungstreffer.
Somit konnte man zur Halbzeit nur sagen, dass wir durch 
höhere Geschwindigkeit und ein schnelles Kurzpassspiel die 
Partie drehen wollen. Anfang des zweiten Durchgangs gelang 
uns das leider zu selten. Man hatte zwar defensiv das Spiel 
im Griff, setzte aber zu wenig gefährliche Aktionen für den 
wichtigen Ausgleich nach vorne. Nach Standards konnten wir 
Kopfballchancen nicht nutzen und ein Freistoß aus 17m knall-
te an die Latte. So lief uns die Zeit davon beim unermüdlichen 
Anlaufen. In den letzten 10 Minuten warfen wir alles nach vor-
ne, um etwas Zählbares mitzunehmen. Doch es blieb dabei, 
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da Freudental und Ochsenhausen die stärksten Mannschaften 
des Tages waren (15:25, 16:25). Damit war der Traum von Platz 
1 – 4 beendet …
Das nächste Spiel sollte dann über das Erreichen des selbst 
gesteckten Ziels entscheiden. Mit dem Team aus Laupheim 
hatten wir es dann endlich mal etwas leichter (25:16, 25:9), so 
konnten wir wieder etwas Mut und Zuversicht fassen.
Im Spiel um Platz 5 standen wir dann dem Team aus Stutt-
gart gegenüber und kassierten ein überdeutliches 13:25 im 
ersten Satz – wir waren zu langsam, zu harmlos und einfach 
zu durchschauen. Im zweiten Satz kamen wir aber dann doch 
ins Spiel und konnten den Satz mit 25:23 für uns entscheiden. 
Zwischenzeitlich waren alle anderen Spiele bereits beendet 
(wir spielen halt gern etwas länger …) und so wurde unser 
Spiel um Platz 5 zum „Finalspiel“, bei dem alle zusahen. Trotz 
der Strapazen über den Tag hinweg konnten wir das Niveau 
halten und gewannen den Tiebreak mit 15:12 – und waren 
überglücklich!!!
Damit war trotz des schwierigen Starts ein tolles Ergebnis er-
reicht, welches sich unser Team redlich verdient hat. Unsere 
Freundinnen aus Burladingen konnten sich übrigens den Vi-
zetitel holen, was uns ebenfalls sehr gefreut hat. Denn Platz 2 
und 5 gehen damit an den Bezirk „West“, der dieses Jahr zum 
„Besten“ wird!
Über 7½ Stunden sind zwischen erstem und letztem Anpfiff 
vergangen, so ging es dann nach der Siegerehrung „schnell“ 
nach Hause. Kurz vor 22.00 Uhr waren wir (mit einem kleiner 
Abstecher zum Abendessen) zu Hause und verschwanden 
schnell im Bett. Denn bereits am Sonntag hieß es für einige 
wieder früh aufstehen und einen 5-stündigen Beachlehrgang 
des Bezirkskaders zu genießen… 

v.l: Valerie, Lotta, Trainer Werner, Julia und Kim

Aus den Nachbargemeinden

Pfingstmarkt  
am 16. Mai 2016 in Friolzheim

Am Pfingstmontag, 16. Mai 2016, findet wieder der traditio-
nelle Krämermarkt in der Ortsmitte in Friolzheim statt.

 9. M & M´s
10. Mimimimimi
11. Der Schöne und das Biest
12. Aus und Schluss und aus
13. Ahoj
14. Papaya
15. Würfelmannschaft
16. Blank Space
17. Diabolo
18. Veni, vidi, vici
19. Mein Lieblingsteam
20. Hau druff Sebbel
21. Ihr wisst schon wer
22. Ich, nein du!
23. Die zwei lustigen drei
24. Die A & M´s
25. Ohne Is was?
26. Da muss ich erst mal trainieren
27. Hau druff wie nix
28. No net huddla!
29. Timon und Pumba
30. Duoplo
31. Lang & Langsam
32. Blind Date
33. Jigsaw
34. Die Fünfziger
35. Fix und Foxi
36. Banana
Ein großes Dankeschön geht an unser eingespieltes Küchen-
team, welches uns wieder hervorragend verköstigte. E.U.

wU13: 5. Platz bei Württ. Meisterschaft

Am Samstag reiste unsere weibliche U13-Mannschaft zur 
Württembergischen Meisterschaft nach Ochsenhausen. 
Nach einem langen Spieltag konnten Julia, Kim, Lotta 
und Valerie die Meistersch…
Eine nicht unwichtige Rolle spielte dabei das Losglück – in un-
serem Fall war es dann doch eher Lospech, da wir zusammen 
mit dem TSV Birkach und TSV Bad Waldsee in eine äußerst 
ausgeglichene Gruppe gelost wurden. Das Spiel zwischen Bir-
kach und Bad Waldsee endete mit jeweils einem Satzgewinn 
für beide Teams. Im zweiten Spiel konnten unsere Mädchen 
nach jeweils schwachem Start beide Sätze gewinnen, um im 
dritten Spiel dann beide Sätze ganz knapp zu verlieren.
Wie knapp das war, sieht man an den Ballpunkten aller Teams: 
Der Gruppensieger Bad Waldsee hatte gerade mal +9 Punkte 
gegenüber –10 Punkte des Gruppenletzten. In den anderen 
drei Gruppen waren das weit über +40 Punkte für den Erst- 
bzw. – 40 Punkte für den Drittplatzierten!
Ein weiteres Indiz für die Ausgeglichenheit unserer Gruppe: 
Während wir gerade mit dem dritten Spiel angefangen hat-
ten, gingen alle anderen Gruppen bereits in die Mittagspause!
Wir beendeten also die Gruppenphase etwas enttäuscht mit 
dem 2. Platz und trafen nach einer eher kurzen Pause im Vier-
telfinale auf das Team aus Freudental – das war nochmal Pech, 
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An beiden Tagen besteht für Jedermann die Möglichkeit, 
Luftgewehr zu schießen. Gute Ergebnisse werden mit einem  
½ Hähnchen belohnt.

Aufruf an alle Hobby-Bäcker und Bäckerinnen!
Wir freuen uns auch dieses Jahr wieder über jeden 
selbstgebackene/n Kuchen/Torte, den/die wir in unserem 
Schützenhaus-Café anbieten können.
Kuchen Annahmezeiten: Pfingstsamstag ab 11.00 Uhr, 
Pfingstsonntag ab 9.00 Uhr.

Sonstiges

Kinderkleiderecke im Kinderschutzbund ist leer

Der Deutsche Kinderschutzbund (DKSB) Pforzheim Enzkreis 
e. V. benötigt dringend Spenden für die Kleiderecke.

Die Hosen sind schon wieder zu kurz, die Jacken zu eng oder 
die Schuhe drücken mal wieder: Manchmal wachsen Kinder 
scheinbar über Nacht aus ihren Sachen heraus. „Gerne möch-
ten Eltern ihre Kinder ordentlich einkleiden – aber Kinder 
kosten Geld. Nur der Geldbeutel wächst leider nicht mit den 
Kindern und ist bei vielen Familien oft genug leer.“ Das weiß 
Doris Möller-Espe, Geschäftsführung des Kinderschutzbundes 
Pforzheim Enzkreis e. V.
Dreimal wöchentlich öffnen sich deshalb die Türen der Kin-
derkleiderecke des Kinderschutzbundes im KiCo in der Lui-
senstraße 46. Mal sucht eine Mutter für ihr zweijähriges Kind 
einen Buggy, eine andere Mutter braucht dringend ein Baby-
bettchen für ihr kleines Töchterchen.
Für den reibungslosen Ablauf, die Annahme, das Sortieren 
und die Ausgabe der Kinderbekleidung und des Zubehörs 
sorgt ein ehrenamtliches Team des Kinderschutzbundes.
Für die Kleiderecke werden deshalb dringend gut erhaltene 
Kinderkleidung, Schuhe sowie Bettwäsche, Handtücher und 
Kinderspielzeug gebraucht. Von ganz klein bis Größe 172 
kleiden sich Kinder und Jugendliche im KiCo neu ein. Auch 
Restwindeln, Hochstühle und Kinderwagen, aus denen die 
eigenen Kinder herausgewachsen sind, nimmt der Kinder-
schutzbund gerne an, um diese weiterzuleiten. Die Sachspen-
den werden an Bedürftige gegen geringe Gebühr abgege-
ben, meist kommen junge Familien, die mit sehr wenig Geld 
haushalten müssen. Vielen Familien konnte auf diesem Wege 
schon ganz unbürokratisch geholfen werden.

Die Öffnungszeiten der Kinderkleiderecke sind:
Montags und dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstags von 14.00 bis 16.30 Uhr

Abgabe von Kindermöbeln, Spielzeug und Kleiderspenden 
sind auch zu anderen Zeiten nach telefonischer Absprache 
unter 07231 58976-0 möglich.

Marktbeginn: 08.00 Uhr, Marktende: 18.00 Uhr
Wie in den letzten Jahren wird wieder eine große Zahl von An-
bietern mit ca. 130 Ständen und einem reichhaltigen Ange-
bot präsent sein.
Im Mittelpunkt des Marktes wird ein Vergnügungspark mit 
Auto-Scooter, Kinderkarussell, Schießstand, Verlosung und 
Wurfbude aufgebaut.
Für das leibliche Wohl sorgen DRK, FW Feuerwehr, Feeling 
Games, Gesangverein Liederkranz, Musikverein, Sportverein, 
TSG, Ev. Kirchengemeinde und v.m..
Wieder erfolgt ein kostenloser Shuttle-Transfer der Fir-
ma Seitter nach Friolzheim, der in Mönsheim immer zur 
vollen Stunde losfährt. Von Friolzheim zurück startet der 
Bus immer um Viertel nach!
Außerdem stehen 1000 kostenlose Parkplätze im Inter-
kommunalen Gewerbegebiet Mönsheim/Friolzheim zur 
Verfügung.
Von dort aus ist ein separater Shuttle-Transfer im 10-Mi-
nuten-Takt eingerichtet!
Außerdem ist wieder ein Ordnerdienst des Deutschen 
Hilfsdienstes im Einsatz.

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Es ist wieder soweit!

Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserem Göckeles-
essen ein.
Wir bieten Ihnen traditionell unsere knusprig gebratenen 
Hähnchen zum Verzehr an.
Zusätzlich verwöhnen wir unsere Festbesucher mit Grill-Würs-
ten, Pommes Frites, Waffeln, Kaffee und Kuchen.



2112.5. 2016  Nr. 19

Was sonst noch interessiert

Auberginen sind aus der mediterranen Küche 
nicht wegzudenken

Auberginen sind ein typischer Bestandteil der Küche rund 
ums Mittelmeer. Sie werden nur gegart – also gebraten, ge-
grillt oder gekocht – verwendet. Denn die Aubergine gehört 
zur großen Gruppe der Nachtschattengewächse und enthält 
genau wie ihre Verwandten, die Kartoffel oder die Tomate, So-
lanin. Dieses ist ab einer bestimmten Menge giftig und sollte 
deshalb vermieden werden, wie Gabriele Kaufmann vom Ver-
braucherinformationsdienst aid in Bonn erläutert.

Auberginen sollten daher nie roh gegessen werden. Mit zu-
nehmender Reifung nimmt der Solaningehalt ab. Daher soll-
ten immer nur reife Früchte verwendet werden. Sie sind an 
der glänzenden, glatten Haut und dem leicht nachgebenden 
Fruchtfleisch erkennbar. Werden die Früchte gekocht, sollte 
das Kochwasser weggeschüttet werden.

Die gebratene Aubergine ist eine gute Basis für eine Vielzahl 
von Rezepten: In Streifen geschnitten wird sie mit Pasta an-
gerichtet oder gewürfelt mit Tomaten als Mischgemüse zu 
Hackbällchen oder Kurzgebratenem serviert. Ein Hingucker 
sind Auberginenröllchen: Die Früchte werden der Länge nach 
in gleichmäßige, dünne Scheiben geschnitten. Mit einem Ho-
bel funktioniert das besonders gut. Die Scheiben werden kurz 
von beiden Seiten gebraten, dann folgt die Füllung. Für frische 
Appetitanreger an heißen Sommertagen ist Frischkäse oder 
Ricotta die Füllung der Wahl.

Ganze Auberginenscheiben können statt in der Pfanne auch 
auf dem Grill erhitzt werden. „Dazu dürfen sie jedoch nicht zu 
dünn geschnitten sein“, warnt Kaufmann. „Außerdem müssen 
sie auf einer Folie gegrillt oder gut mit Öl bestrichen sein.“ 
Zum deftigen Steak oder zur Dorade, zum Lamm oder auch 
zum Thunfisch ist das einfache Grillgemüse eine gute Beilage.

Für ein Vorspeisenbuffet lassen sich Pasten gut vorbereiten 
– zum Beispiel als Dip für Gemüse oder Crostini. Die orien-
talische Auberginenpaste Babaganoush kann als Vorbild für 
die Zubereitung aller möglichen Pastenvarianten dienen: Die 
ganzen Früchte werden mehrfach mit der Gabel eingestochen 
und im Ofen mindestens zwanzig Minuten gebacken.

Sobald sie etwas abgekühlt sind, werden sie halbiert, das 
Fruchtfleisch ausgelöst und grob zerkleinert. „Alle mediterra-
nen Kräuter und Kräuter der Provence sind hervorragende Be-
gleiter“, sagt Hinrika Spielmann, Chefin des Restaurant Auber-
gine in Fulda. Das milde Aroma der Auberginen verträgt gut 
auch kräftige Aromen. Die Kochbuchautorin Marlisa Szwillus 
empfiehlt daher Olivenöl und Knoblauch, Pfeffer und Chili 
zum Würzen.! mag

NABU-Mitmachaktion „Stunde der Gartenvö-
gel“ vom 13. bis 15. Mai – Gemeinsam Vögel 
beobachten z. B. im Stadtgarten

Am Pfingstwochenende lädt der NABU wieder alle Natur-
freundinnen und -freunde zur großen Mitmachaktion „Stunde 
der Gartenvögel“ ein. Dann heißt es wieder: Eine Stunde lang 
Vögel beobachten, zählen, dem NABU melden. „Wenn viele 
Menschen mitzählen, hilft uns das, mehr über die Entwicklun-
gen der Vogelwelt in Städten und Dörfern zu erfahren. So kön-
nen Naturschutzmaßnahmen noch besser auf den Bedarf ab-
gestimmt werden“, sagt Lutz Horn vom NABU Pforzheim. „Ein 
Beispiel: Auch dank der Ergebnisse der Stunde der Gartenvö-
gel wissen wir, dass es den Mauerseglern immer schlechter 
geht. Und für sie kann man einiges zu tun, zum Beispiel, in-
dem man Nisthilfen anbringt.“ Um mitzumachen, braucht es 
keine besonderen Kenntnisse: Man beobachtet eine Stunde 
lang die Vogelwelt in der Umgebung des eigenen Zuhauses. 
Von jeder Vogelart wird die höchste Anzahl notiert, die sich im 
Lauf einer Stunde gleichzeitig zeigt. Eine Zählhilfe mit Bildern 
der häufigsten Arten und viele weitere praktische Tipps gibt es 
im Internet unter: www.stunde-der-gartenvoegel.de. Wer ge-
meinsam mit anderen Interessierten Vögel beobachten möch-
te, hat dazu am Samstag, den 14. Mai 2016 Gelegenheit. Der 
NABU Pforzheim lädt dazu ein, im Stadtgarten Pforzheim eine 
Stunde lang bekannte und vielleicht auch unbekannte Vögel 
zu beobachten. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr vor dem Reuchlin-
haus im Stadtgarten. Besondere Kenntnisse sind nicht erfor-
derlich, ein Fernglas und ein Bestimmungsbuch kann, sofern 
vorhanden, mitgebracht werden. Ein Beitrag wird nicht erho-
ben, Spenden sind willkommen. Die eigenen Zählergebnisse 
kann man auch direkt online eingeben, alternativ meldet man 
sie per Post. Am 14. und 15. Mai werden die Daten zwischen 
10.00 und 18.00 Uhr auch telefonisch unter der kostenlosen 
Rufnummer 0800-1157115 entgegen genommen. 
Wer teilnimmt, hat die Chance auf tolle Preise. Als Hauptge-
winn winkt ein Trekkingrad.
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Praxis Dr. Martz · Wimsheim

Die Praxis ist geschlossen
vom 16.05. bis einschl. 27.05.2016.

Wir werden vertreten durch:
Dr. Schneider · Bachstr. 14 · 71297 Mönsheim · 07044.914181
Dr. Höhn / Dr. Pach · Uhlandstr. 25 · 75449 Wurmberg · 07044.4093
Dr. Haegele (bis 20.05.2016) · Fliederweg 2 · 71296 Heimsheim 
07033.539860  

Bestattungsunternehmen

Ärzte/Praxisdienste

Verschiedenes

Ist Ihr Briefkasten 
BESCHRIFTET?

Unsere Austrägerinnen und Austräger 
sind angewiesen, nur Briefkästen 

mit gut lesbarem Namen zu bestücken.
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Soforthilfe - auch abends und am Wochenende

TV
Internet
Smartphone
Computer
Telefon
Video

Terminbuchung:
07033-5487991
www.tisido.de

Elektronik-Problem?
Ihr Media-Pannenhelfer kommt

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 12.05.– 18.05.2016 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Angry Birds
(o.A.)

The Jungle Book – 
Das Dschungelbuch
(empf. ab 8)

Rico, Oskar und der Diebstahlstein
(o.A.)

Birnenkuchen mit Lavendel
(empf. ab 10)

Wild
(ab 16)

Zoomania
(empf. ab 6)

Ein Mann namens Ove
(ab 12)

Do 20.15 Do 20.15 Fr-Mi 17.30 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Sa-Mo 15.15 Sa-Mo 17.35
Fr-Mi 17.30, 20.15 Fr-Mi 17.30, 20.15 Sa-Mo auch 15.15
Sa-Mo auch 15.15 Sa-Mo auch 15.15

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


